
 

 

 

 

LITERATURPREIS DER EUROPÄISCHEN UNION :  
JURIES IN DEN 12 TEILNEHMERLÄNDERN  

DER ERSTEN RUNDE ERNANNT 
 
 

Brüssel, den 23.März 2009 
 
 
Das von der Europäischen Kommission für die Ausführung des 
Literaturpreises der Europäischen Union (EUPL) beauftragte Konsortium, 
bestehend aus dem europäischen Autorenrat, dem europäischen 
Buchhändlerverband und dem europäischen Verlegerverband, gibt mit Freude 
bekannt, dass die Juries der ersten 12 teilnehmenden Länder nun aufgestellt 
sind.  Der EUPL wird am 28. September 2009 in Brüssel vergeben werden. 
 
Der europäische Literaturpreis ist eine Initiative der Europäischen Kommission (DG 
Kultur) und zeichnet zwischen 2009 und 2011 neue Talente zeitgenössischer 
Literatur aus allen 341 am EU Programm “Kultur” teilnehmenden Ländern aus. 
 
Die gemeinsam für die Organisation dieser erstmaligen Austragung des EUPL 
verantwortlichen Verbände – EBF (European Booksellers Federation), EWC 
(European Writers’ Council) und FEP (Federation of European Publishers) – geben 
die Mitglieder der Jurys aus jenen 12 Ländern bekannt, die sich am Europäischen 
Literaturpreises 2009 beteiligen.  Die Benennung der Juroren wurde von EWC in 
enger Zusammenarbeit mit EBF und FEP koordiniert. Den nationalen Gegebenheiten 
entsprechend bestehen die Juries aus Schriftstellern, Buchhändlern und/oder 
Verlegern. Bis Ende Mai 2009 wird jede Jury mit Rücksicht auf die vorbestimmten 
Kriterien jeweils einen aufstrebenden Schriftsteller zum Preisträger ernennen. 
 
Um die Zusammensetzung der 12 Juries einzusehen, bitte folgende Links anklicken:    
 
Österreich 
Kroatien 
Frankreich 
Ungarn 
Irland 

                                                
1 Die 27 EU-Mitgliedstaaten (Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, 
Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Schweden, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich, 
Zypern), die 3 EWR-Länder (Island, Liechtenstein, Norwegen), die 3 Kandidatenländer für die EU-Mitgliedschaft 
(Kroatien, Türkei und die ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien), Serbien 
 



 

 

 

 

Italien 
Litauen 
Norwegen 
Polen 
Portugal 
Slowakien 
Schweden 
 
Die Preisverleihungszeremonie wird am 28. September 2009 im Rahmen des 
Europäischen Kultur-Forums stattfinden. Eine bekannte Persönlichkeit aus dem 
Literaturbereich wird in Kürze zum “Botschafter des Literaturpreises der 
Europäischen Union” ernannt werden, mit der Aufgabe, den Preis und die Preisträger 
über die jeweiligen Landes- und Sprachgrenzen hinweg bekanntzumachen. 
 
Der EUPL wird gemeinsam vom Programm “Kultur” der EU und dem austragenden 
Konsortium finanziert. Das Programm “Kultur” der EU zielt darauf ab, die 
grenzüberschreitende Mobilität von Kulturakteuren sowie die transnationale 
Verbreitung von kulturellen und künstlerischen Erzeugnissen zu unterstützen und 
den interkulturellen Dialogs zu fördern. 

Weitere Informationen: 

Zum Literaturpreis der Europäischen Union :  
www.euprizeliterature.eu  
http://ec.europa.eu/culture/our-programmes-and-actions/doc627_en.htm 
 
Zum Programm “Kultur”: 
http://ec.europa.eu/culture/index_en.htm 
 
Zu den Veranstaltern: 
EBF: eurobooks@skynet.be 
FEP: mailto:info@fep-fee.eu 
EWC: EWC-Secretariat@inter.nl.net 


